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Um 1900: Storch im Pfarrgarten von Lenzburg

Störche gewöhnen sich schnell an die
Nähe von Menschen. Wenn sie von ihnen

gefüttert werden - mit kleinen Brot- oder
Fleischstücklein - erscheinen sie immer
wieder zur gleichen Tageszeit.

Eines Tages stand ein Storch - er war
noch kaum flügge - im Pfarrgarten von
Lenzburg. Schon bald wurde er von allen

liebevoll «Pfarrer-Joggeli» genannt. Plag-
te ihn der Hunger, so klopfte er mit sei-

nem langen Schnabel an das Küchen-
oder Studierstubenfenster. Nur dem

Sigristen der Pfarrkirche sei er nicht gut
gesinnt gewesen... Das Bild wurde der

Zeitlupe von Rosemarie Schönbächler
aus Oberengstringen zugestellt. Es zeigt
ihre Mutter als kleines Mädchen zusam-
men mit ihrer Grossmutter, der Pfarrfrau

von Lenzburg. Aufgenommen wurde es

um 1900 vom Bruder des Pfarrers, der als

Fotograf tätig war.

Das Bild stammt aus den von Leserin-
nen und Lesern eingesandten Beiträgen
für das Zeitlupe-Dokument «Das ande-
re Geschichtsbuch». In diesem Buch
wird eine Auswahl von Briefen und Fo-
tos abgedruckt, welche der Zeitlupe im
Rahmen des Projekts «Briefe an Enkel-
kinder» zugestellt wurden. Das Buch er-
schien Ende März im Verlag Pro Senec-

tute und kann mit dem Coupon auf Sei-

te 33 bestellt werden.
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